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Gewinnen Sie Lebensfreude im Sommer 

 
Mehr Lebensfreude gewinnen – wer will das nicht? 
 
Lebensfreude manifestiert sich in einem subjektiven, positi-
ven Gefühl. Wir sind überglücklich – glückselig, fühlen uns 
lebendig, haben Spaß am Leben, Lust auf Abenteuer, sind 
dankbar und energiegeladen. 
 
Lebensfreude gibt uns übermäßige Kraft und Energie, 
schenkt uns Zuversicht, weckt Hoffnung und gibt tiefe Zufrie-
denheit. Lebensfreude kann in einem Augenblick über uns 
kommen und begegnen – auf der Couch bei einer Tasse 
Kaffee oder bei einem Spaziergang mit unserem Partner. 
 
Lebensfreude hängt entscheidend davon ab, wie wir selbst die Dinge beurteilen. Die Bibel 
spricht viel über Lebensfreude: In den Psalmen und im Neuen Testament hören wir folgendes: 
 
„Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein“. Psalm 118, 
24 
 
„Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Dingen; denn das ist der 
Wille Gottes in Christus Jesus für euch“.1 Thess 5,16-18 
 
Freut euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden. Römer 12,15 
 
Mit diesen Sprüchen aus der Bibel wünsche ich Ihnen allen eine schöne und freudvolle Som-
merzeit. Seien Sie positiv, denken Sie auch Gutes und lachen Sie aus vollem Herzen! Das ist 
das Rezept, fröhlich zu sein! 
 
Euer 
P. Ransom Pereira sfx 
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Neuer Abt im Stift Wilten ist gebürtiger Rest-
hofer 
 
Der neu gewählte Abt des Stiftes Wilten (Innsbruck) 
Leopold Jürgen Baumberger stammt aus der Pfarre 
Steyr-Resthof.  
Der 35-jährige Chorherr wurde am 4. Mai als Nach-
folger von Prälat Raimund Schreier OPraem ge-
wählt.  
Abt Leopold, sein Taufname ist Jürgen Baumberger, 
studierte in Graz Pharmazie und trat danach im 
Priesterseminar in Innsbruck ein, wo er die Prä-
monstratenser des Stiftes Wilten kennenlernte. 2014 
schloss er sich dem Orden an und legte 2018 die 
Ewige Profess ab. 2019 wurde er zum Diakon und 
dann zum Priester geweiht. Abt Leopold gilt bei den 
Menschen als sehr bodenständig, er ist auch Feuer-
wehrkurat und Schützenkurat.  
Am 4. Juni wird Leopold Jürgen Baumberger von Bi-
schof Hermann Glettler zum 56. Abt des Stiftes Wil-
ten geweiht. 
Wir wünschen ihm Gottes Segen für seine große 
Aufgabe.  
 

Waltraud Sonnleitner 
 

Die Seniorenrunde erfreut sich großer 
Beliebtheit 
 
Die Seniorenrunde unserer Pfarre wächst und wächst. Durch Mundpropaganda kommen fast 
jedes Mal Neue dazu, die bald die Gemeinschaft schätzen lernen und sich bei uns im Pfarr-
zentrum wohl fühlen.  
Pepi, Vroni und Heinz und Christl Schmidt sind die guten Geister, die jedes Mal eine Überra-
schung parat haben und uns mit Kaffee und Kuchen und oft auch mit einer köstlichen Jause 
verwöhnen, dadurch sind auch alle gern dabei.  Na-
türlich gibt es auch gelegentliche Ausfahrten wie 
etwa zum Fischessen oder eine Wallfahrt.  
 
Die nächsten Termine:  
Im Mai ist Minigolfspielen angesagt 
Im Juni und Juli treffen wir uns im Pfarrzentrum 
Im August genießen wir die Ferien. 
 
Ab September gibt’s wieder ein neues und abwechs-
lungsreiches Programm, das wir zeitgerecht veröf-
fentlichen.  
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Pepi Übellacker 
Vroni Wenigwieser 
Heinz und Christl Schmidt 
  

Ausflug für die Kinder 

Am 1. Juli 2023 findet unser Aus-
flug für die Kinder statt. Die Kinder 
und die Ministranten bekommen 
eine persönliche Einladung mit al-
len Informationen. 
Wir - das Kinderteam - freuen uns 
auf diesen tollen Tag! 



Lange Nacht der Kirchen 

Die „Lange Nacht der Kirchen“, die heuer am 02.06.2023 stattfindet, ist bereits zur Tra-
dition geworden und viele Besucher haben in den vergangenen Jahren die vielfältigen 
Angebote genutzt, Kirche näher kennenzulernen. Die, heuer, teilnehmenden Kirchen 
Ennsleite, Tabor und Resthof werden den Besuchern ein abwechslungsreiches Programm 
bieten. 

Die Reise durch die „Lange Nacht der Kirchen“ wird um 20.00 Uhr beginnen. Unsere Kir-
che im Resthof wird das Zentrum des Geschehens sein. Von hier aus werden in halb-
stündlichen Abständen Shuttlebusse vom Parkplatz der Fa. Lutz die Besucher zu den 
anderen Kirchen und wieder zurück transportieren.  

Da unsere Kirche dem Hl. Franziskus geweiht ist, wird er auch in der Programmgestal-
tung eine zentrale Rolle spielen und sein „Sonnengesang“ wird uns durch weite Teile 
des Abends begleiten. Den Beginn macht das Franziskus Oratorium – Schöpfungsverant-
wortung. Afrikanische Lieder, gesungen vom Chor der Pfarre, im Wechsel mit Texten des 
Sonnengesangs, durch Bilder hinterlegt, werden einen interessanten Auftakt bilden. Eine 
Meditation auf den Spuren des hl. Franziskus, untermalt von einer Trommelgruppe und 
Lichteffekten zeigt uns die innere Kraft der Einfachheit. Gemeinsam sind wir dann auf 

dem „Franziskuspfad“ unterwegs, der uns auf verschiedenen Stationen über das Leben 
und Wirken des Heiligen informiert. Begleitet werden wir dabei von den „Chorreichen 
17“.   

Im Pfarrzentrum wird es zudem Führungen, passend zum Thema, geben.  

Wer vom vielen Hören und Schauen Hunger und Durst bekommen hat, kann sich im 
Pfarrzentrum stärken.  

Den Abschluss des Programmes wird um 23.00 Uhr ein gemeinsamer ökumenischer Got-
tesdienst in unserer Pfarrkirche bilden. Im Anschluss daran kann man im Pfarrzentrum 
das Gehörte und Gesehene in gemütlicher Runde ausklingen lassen. Wer dann noch im-
mer nicht müde ist: ab 24.00 Uhr gibt es in der evangelischen Kirche ein Clubbing für 
die Jugend und Junggebliebenen.  

Ich hoffe, ich habe Ihre Neugierde geweckt und wir sehen uns am 02.06.2023 bei der 
Langen Nacht der Kirchen. Die Kirchentüren stehen jedenfalls weit offen! 

Elisabeth Öller 

 

Chorgemeinschaft 
Rund 20 Sängerinnen und Sänger teilen im 
pfarrübergreifenden Chor Resthof/Wolfern ihre 
Begeisterung zum gemeinschaftlichen Singen. Wir 
machen es uns zur Aufgabe Messen liebevoll und 
mitreißend musikalisch zu untermalen. Seit 2009 
spannen wir den Bogen von deutscher/englischer 
Literatur bis hin zu afrikanischen Liedern unter 
meiner Leitung (Eva Mößlberger). Weil Chorsingen 
mehr ist, als die Summe der einzelnen Teile – 
freuen wir uns auch jederzeit über neue Stimmen. 

Eva Mößlberger 



Pfarrfest am Sonntag, 25. 6. 2023 
 
Wir beginnen mit der Hl. Messe um 10 Uhr, musikalisch 
gestaltet vom Chor der Pfarre und der Musikkapelle Sulz-
bach, die auch zum Frühschoppen aufspielt.  
Zu essen gibt es wie immer alles vom Grill, Getränke, 
Kaffee und Kuchen und eine Eisbar.  
Unsere kroatischen Mitchristen zeigen Folklore aus ihrer 
Heimat, für die Kinder kommen ein Zauberer oder ein 
Kasperltheater und der Spielebus und natürlich gibt es 
wieder eine Spiel- und Bastelstation des Kinderteams.  
Livemusik am Nachmittag macht Gerhard für die Gäste 
des Pfarrfestes.  
 
Besuchen Sie uns und genießen Sie diesen Sonntag am 
Resthof! 
 

Hedi Bruckner 
 
 
 

Edwin Alexander Rubio Suarez – einer der vier 
Mesner:innen 
Nach unseren Mesnerinnen, Maria Katzinger und Anneliese Moser, 
möchte sich nun Herr Rubio Suarez als Mesner in unserer Pfarre in ei-
nem Wordrap vorstellen. 
 
Wordrap 
Wer bin ich? 
Ich heiße Edwin Alexander Rubio Suarez und bin in der Dominikanischen Republik gebo-
ren. Mit 14 Jahren kam ich nach Österreich. 
Jetzt bin ich 37 Jahre alt, verheiratet, habe drei Söhne (5, 12, 16J) und arbeite als La-

gerarbeiter in Enns. 
Wie kam ich in die Pfarre am Resthof? 
Zuerst wohnte ich mit meiner Familie zwei Jahre in Garsten bevor ich 2016 nach Steyr/ 
Resthof zog. Da wir als Familie sehr religiös sind, besuchten wir jeden Sonntag den 
Gottesdienst und wurden hier sehr nett aufgenommen. In der Gemeinschaft die hl. 
Messe zu feiern, ist für mich wie ein Fest, zu dem ich geladen bin. 
Warum engagiere ich mich in der Pfarre? 
Es ist für mich wichtig, als PGR-Mitglied und jetzt auch als Mesner, unsere Pfarre zu 
unterstützen. Außerdem helfe ich gerne und fühle mich in der Gemeinschaft sehr wohl. 
Ich bin auch der Meinung, dass man nicht nur nehmen soll, sondern auch etwas zurück-
geben muss. 
Warum habe ich mich zum Mesner ausbilden lassen? 
Mich interessiert die Gestaltung des Gottesdienstes und ich möchte als Mesner einen 
besseren Einblick hinter die Kulissen bekommen. 
Ich will Gott dienen und etwas für Gott tun. Ich brauche Jesus zum Leben. 
Mein Glaube ist, dass ich Gott brauche und er mich braucht. 

Edith Doppler 

Bergmesse – ein Fest für 

4 Pfarren 

Die Bergmesse findet am 
Sonntag, 3. September 2023 
um 10 Uhr bei der Gerolder 
Kapelle statt. Pfarrer Ransom 

wird die Heilige Messe zeleb-
rieren, mitfeiern werden alle 4 
Pfarren in unserem Pfarrver-
band: Tabor, Resthof, St. Mi-
chael und St. Anna. Nach 
dem Gottesdienst sind alle 
sehr herzlich zum gemeinsa-
men Mittagessen in der Jau-
senstation Eigruberhof in 
Ebersegg eingeladen, die 
Kosten sind selbst zu tragen. 



Flohmarkt - ein erfolgreiches Event 

Am 22.04.2023 von 8:00-16:00 Uhr fand unser Flohmarkt am Resthof statt. Sehr viele 
Personen haben uns beim Verkauf und beim Aussortieren geholfen. Mit dem Wetter hat-
ten wir großes Glück.  

Beim Eröffnen des Flohmarktes waren schon sehr viele Interessenten anwesend. Die 
ersten Personen waren schon um 7:30 da und schauten sich um. Für die MitarbeiterIn-
nen gab es in der Früh noch ein kleines Frühstück. Um 8:00 begann der offizielle Ver-
kauf. Die verschiedenen Bereiche waren sehr gut besucht. Auch gegen Mittag kamen im-
mer noch etliche Leute. Mehrere Personen sprachen mich an, dass sie es großartig fin-
den, dass sich einige junge Menschen dazu bereit erklärt haben, beim Verkauf mitzuhel-
fen. Auch von anderen Orten, wie Aschach oder Wolfern waren Leute da. Der Kirchen-
platz war wieder gut besucht. Es haben sich sehr viele Leute etwas zu essen gekauft. 
Es gab Bratwüste mit Sauerkraut und Brot für einen guten Preis. Getränke gab es natür-
lich auch. Die Auswahl der Süßspeisen war wieder sehr groß. Ein großes Dankeschön 
an die Personen, die sich dazu bereit erklärt haben einen Teil beizutragen. Auch nach 
dem Essen war der Flohmarkt noch gut besucht. Für unsere Fahrräder haben sich die-
ses Jahr leider nur wenige interessiert. Am meisten Interesse gab es an den Büchern 

und beim Krimskrams. Im Großen und Ganzen haben wir einen guten Erlös erzielt. 

Miriam Kaltenberger 

 

Firmung 2023 

Bereits im November haben sich 7 Jugendliche unserer Pfarrgemeinde für die Firmung 
angemeldet. Die Vorbereitung besteht aus unterschiedlichen Elementen. Gottesdienstbe-
suche, das regelmäßige Erarbeiten einer Online-Challenge. Die wichtigsten Themen wie 
Gaben des Hl. Geistes, Eucharistie und die Feier der Vergebung und Versöhnung wur-

den in Firmstunden im Pfarrzentrum gemeinsam erarbeitet. Bei den sozialen Projekten, 
Mithilfe bei der Agape nach der Osternacht und Mithilfe beim Flohmarkt waren die Firm-
linge mit Begeisterung dabei.  
Der Vorstellungsgottesdienst für die Gemeinde war am 16.4.2023. Die Jugendlichen ha-
ben sich gemeinsam für die Firmung in St. Michael am 18.6.2023 entschieden. Die Firm-
vorbereitung wird von Thomas Wiesinger mit viel Einsatz, Geduld und Einfühlungsvermö-
gen geleitet. Ihm stehen Gerhard Bögl und Rita Vorderdörfler zur Seite. 
Wir als Pfarrgemeinde bitten Gott für unsere Jugendlichen, damit der Glaube an Gott, 
die Liebe Jesu Christi und der alles verbindende Hl.Geist sie im Leben begleite. 

Rita Vorderdörfler  



Erstkommunionsfest der Steyrdorfschule 

Der Wettergott hatte im wahrsten Sinne des Wortes ein Erbarmen und nach zahlreichen 
Regentagen fand bei strahlendem Sonnenschein in der Pfarrkirche Resthof am 7. Mai 
2023 um 10:00 die Erstkommunion der 2i Steyrdorfschule statt. 

Zum ersten Mal wurde die Erstkommunions-Vorbereitung von Mitarbeitern der Pfarre 
Resthof übernommen. 

In sieben Gruppenstunden wurden die Kinder Ena, Benjamin, Flora, Jakob, Jonathan, Ju-
lian H., Julian W., Mila, Moritz, Raphael, Samuel, Sara, Sophie, Tiffany und Tuje zu un-
terschiedlichen Themen wie „Glaube, Nächstenliebe, gemeinsames Brotbacken, Kinder-
Vorstellungs-Gottesdienst, Kinderfasching, Kinderkreuzweg und Versöhnungs-Gottes-
dienst“ herangeführt und vorbereitet. 

Ein herzliches Dankeschön gilt besonders Waltraud und Thomas, die diese Stunden lie-
bevoll und informativ gestaltet haben. 

Weiters möchten wir uns an dieser Stelle auch für die Unterstützung durch die beiden 
Lehrerinnen Simone und Aleksandra, sowie die zahlreichen Helferinnen, bedanken. 

 

Pater Ransom Pereira gestaltete diesen besonderen Erstkommunions-Gottesdienst. Bei 
diesem Gottesdienst empfingen die Kinder zum ersten Mal das heilige Brot und wurden 
offiziell in der Pfarrgemeinde willkommen geheißen. 

Für die musikalische Begleitung sorgten vier Musikerinnen aus Dietach unter der Leitung 
von Kerstin Banglmair. 

Pater Ransom griff wie immer auch zu seiner Gitarre und sang gemeinsam mit den Kin-
dern das bekannte Lied „Singen, singen, singen mit Jesus……“ und sorgte damit für ei-
nen stimmungsvollen Ausklang des Gottesdienstes! 
 

Die Eltern möchten sich für das wunderbare Erstkommunionsfest herzlich bedanken! 



 

Tipps von der apotheke am resthof 

Was tun bei Bienen- und Wespenstichen? 

Wenn eine Biene oder Wespe sticht, schmerzt die Einstichstelle, schwillt an und wird rot. Ursa-

che ist das bei einem Stich abgegebene Gift. 

• Ist der Stachel in der Haut stecken geblieben, entfernen Sie ihn so schnell wie möglich 
(am besten mit einer scharfen Plastikkarte abschaben). Üben Sie keinen Druck auf den 
Stachel aus und pressen Sie die Einstichstelle nicht mit den Fingern zusammen. Damit 
können Sie noch mehr Gift aus dem Stachel in die Wunde drücken. 

• Desinfizieren Sie die Einstichstelle. Eiswürfel oder kaltes Wasser kühlen und helfen, die 
Ausbreitung des Gifts zu verlangsamen.  

• Antiallergische Gele lindern den Juckreiz (z.B. Insecticum). Es gibt auch cortisonhältige 
Gele, die zusätzlich entzündungshemmend wirken (z.B. Soventol). 

• Bei Stichen im Mund-Rachen-Raum sollten Sie sofort die Rettung rufen. Denn wenn die 
Schleimhaut oder die Zunge stark anschwillt, kann es zu Atemnot kommen. Bis zum Ein-
treffen der Rettungskräfte sollten Sie Eiswürfel lutschen, um die Schwellung aufzuhalten. 
Wenn möglich, können Sie auch den Hals von außen kühlen, z. B. mit kalten Umschlä-
gen. 

Bei Allergien sofort handeln 

Manche Menschen reagieren allergisch auf Insektengift. Bei ihnen kann es zu schweren Reaktio-
nen des gesamten Immunsystems mit einer starken Rötung und Schwellung, Fieber, Atemnot, 

Übelkeit, Erbrechen, Kreislaufbeschwerden bis zur Bewusstlosigkeit kommen. Sofort die Rettung 

rufen! 


